
16. Oktober 2024

Zug überrollt Mülleimer: Jugendliche in
Holm-Seppensen im Visier!

Eine Regionalbahn überrollte in Holm-Seppensen einen
Mülltonneneinsatz, was Ermittlungen der Bundespolizei

nach sich zog. Zeugen gesucht!

Holm-Seppensen, Deutschland - In der Nacht zum Mittwoch,
am 15. Oktober 2024, ereignete sich ein bemerkenswerter
Vorfall im Bereich des Haltepunkts Holm-Seppensen. Gegen
23:20 Uhr überfuhr eine Regionalbahn, die von Buchholz nach
Soltau fuhr, einen Metallmülleimer, der auf die Schienen gelegt
worden war. Zu diesem Zeitpunkt befanden sich circa 10
Fahrgäste im Zug, die glücklicherweise allesamt unverletzt
blieben.

Ersten Berichten zufolge ist unklar, wer genau den Mülleimer auf
die Gleise platziert hatte. Der Lokführer hatte die
Zuggeschwindigkeit bereits verringert, um sicher in den Halt
einzufahren, aber dennoch kollidierte der Zug mit dem
Hindernis, während er mit etwa 30 km/h unterwegs war. Die
Polizei vermutet, dass der Metallbehälter von einer Gruppe
Jugendlicher, die sich zuvor am Gleisbereich aufgehalten hatten,
dorthin gelegt worden sein könnte.

Ermittlungen und Folgen des Vorfalls

Nach dem Vorfall leiteten Bundespolizisten Ermittlungen wegen
eines gefährlichen Eingriffs in den Bahnverkehr ein. Es wurde
festgestellt, dass der Mülleimer ursprünglich vom Bahnsteig des
Haltepunkts stammte. Dies hat zu einer signifikanten
Verspätung von zwei Zügen geführt, die insgesamt 64 Minuten



in Anspruch nahmen, was bei den Reisenden zu
Unannehmlichkeiten führte.

Die Bundespolizei ist auf der Suche nach Zeugen, die Hinweise
zu der Gruppe geben können, die möglicherweise in den Vorfall
verwickelt war. Dies geschieht, um ähnliche Ereignisse zukünftig
zu verhindern und die Sicherheit im Bahnverkehr zu
gewährleisten. Wer Informationen hat, wird gebeten, sich unter
der Telefonnummer (0421) 16299 7777 oder per E-Mail an
bpoli.bremen@polizei.bund.de zu melden.

Der Vorfall im Haltepunkt Holm-Seppensen wirft ein Licht auf die
sicherheitstechnischen Aspekte im öffentlichen Verkehr. Es ist
äußerst wichtig, dass die Verantwortung für die Sicherheit
sowohl von den Verkehrsbetrieben als auch von den Reisenden
ernst genommen wird. Das überfahren von Gegenständen auf
Schienen kann nicht nur großes Unbehagen stiften, sondern
auch gefährliche Situationen hervorrufen.

Informationen aus Polizeikreisen zeigen, dass solche Vorfälle
nicht häufig, aber dennoch besorgniserregend sind. Ein
gefährlicher Eingriff in den Bahnverkehr wird rechtlich streng
verfolgt, und die Ermittlungsbehörden nehmen solche Vorfälle
sehr ernst. Die Bemühungen, die Sicherheit der Bahnhöfe und
Züge zu verbessern, bleiben von hoher Priorität. Mehr Details zu
diesem Vorfall und den laufenden Ermittlungen sind eingestellt
unter www.presseportal.de.
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